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Die Hälfte der Fußball-Saison 2015/2016 ist gelaufen.

Der LeineBlitz nutzt die Gelegenheit und zieht Bilanz.

Im 11. Teil der Serie geht es um den SV Eintracht

Hiddestorf, der vor allem durch die

Trainerentlassung und der darauffolgenden

Kehrtwende aufhorchen ließ.. Es könnte alles so

harmonisch sein beim SV Eintracht Hiddestorf. Mit

einem dicken Polster zu den Abstiegsplätzen steht das

Team in der Kreisliga so gut wie seit Jahren nicht da. Die

Mannschaft hat sich gefunden und spielt - bis auf den

3:9-Ausrutscher beim SV Velber - eine sehr ordentliche

Saison. Doch dann kam Anfang Dezember die

überraschende Entlassung von Trainer Heiko

Schöndube. Nach Gesprächen mit der Mannschaft

wurde die Entscheidung wenige Tage später vom 1.

Vorsitzenden Dennis Hippke revidiert und Schöndube

macht nun weiter. ?Wir haben uns in der vergangenen

Woche nochmal mit allen Beteiligten zusammen gesetzt

und alles aus der Welt geschafft. Das Thema ist abgeschlossen. Jetzt können wir mit gebündelten Kräften in die Rückrunde

gehen?, sagt Schöndube. Er ist mit der bisherigen Saison überaus zufrieden, lediglich die Kaderbreite sei noch nicht optimal.

?Wenn mehrere Spieler ausfallen, wird es schwierig, das zu kompensieren. Aber insgesamt bin ich zufrieden?, sagt Heiko

Schöndube. Nicht zu vergessen: Im Kreispokal-Wettbewerb schaffte die Eintracht den Sprung ins Viertelfinale, scheitete

danach aber am TSV Dollbergen 0:4. In der Punktrunde ragen zwei Ergebnisse heraus: der 6:5-Erfolg bei 05 Ronnenberg

und das 1:8 beim SC Hemmingen-Westerfeld.Personelle Verstärkungen im Winter sind konkret noch nicht geplant. Im

Januar erwartet Schöndube mehrere Trainingsgäste. ?Da müssen wir mal abwarten, ob der ein oder andere Spieler zu uns

passt?, sagt Schöndube.Die Zielsetzung für den Rest der Saison ist klar: der Klasenerhalt soll so früh wie möglich unter

Dach und Fach gebracht werden. ?Wir wollen nicht so lange zittern wie in den beiden Jahren zuvor. Aber wir sind da auf

einem guten Weg und ich bin davon überzeugt, dass wir schnell die Punkte einfahren werden?, sagt Heiko Schöndube. Die

Prognose der LeineBlitz-Redaktion: Das Hin und Her in der Trainerfrage war sicherlich unnötig, aber vielleicht bewirkt es

auch eine gewisse Aufbruchsstimmung innerhalb des Vereins. Sportlich ist die Mannschaft auf einem guten Weg und wird

mit dem Abstieg nichts mehr zu tun bekommen. 

Im Lokalderby gegen den SV Wilkenburg siegte der SV

Eintracht Hiddestorf 2:1, hier klärt Torwart Hozan Partawie

vor dem Wilkenburger Mehmet Yurtseven. / Foto: Aufn.: R.

Kroll/Archiv 
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